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Bezirk Unterland 
- Jugend - 
  

Mannschaftsgrößen und Spielsysteme        
Jugendmannschaften im Bezirk Unterland      
Spieljahr: 2020/2021          
 
 
 

Mannschaftsgrößen (incl. Torspieler/in) 
 

A-Junioren 11 + 9 C-Junioren 11 + 7 E-Junioren 7 Bambini  3 (ohne TS) 
B-Junioren 11 + 9 D-Junioren 9 + 7 F-Junioren 5 
 

B-Juniorinnen 7 C-Juniorinnen  7 D-Juniorinnen   7 E-Juniorinnen 5 
 

 
 
 
Spielsysteme 
Altersbereich A- bis C-Junioren 
 
Es gibt keine festen Staffeln aus dem Vorjahr! 
Alle Mannschaften spielen im Herbst eine Qualifikationsrunde! 
 
Die Vereine haben die Möglichkeit ihre Mannschaften (Selbsteinschätzung der Leistungsstärke) in 
zwei verschiedene Pools, Pool „A“ (leistungsstärker, nur 11er-Mannschaften) und Pool „B“, zu 
melden. 
Die Mannschaften aus dem Pool „A“ können sich für die Bezirks-, Leistungs- bzw. 
Kreisstaffel 1 qualifizieren! 
 
Qualifikationsphase 
Alle gemeldeten Mannschaften werden in Qualifikationsstaffeln eingeteilt. Dabei spielt der 
Tabellenstand der vorhergehenden Runde keine Rolle. Die Staffeleinteilung erfolgt nach 
Möglichkeit unter regionalen Gesichtspunkten. 
 
Dabei spielen die  
 A-Junioren mit 11 oder 91) Mannschaftsgröße 
 B-Junioren mit 11 oder 91)  Mannschaftsgröße 
 C-Junioren mit 11 oder 71) Mannschaftsgröße 
 
1)  Die Vereine erklären im Vereinsmeldebogen die Mannschaftsgröße für ihre A-, B- und C-

Junioren-Mannschaft. Diese Mannschaftsgröße ist für die Dauer der Qualifikation 
unveränderbar. Die 9er- bzw. 7er-Mannschaften können sich nicht für die Kreisstaffel 1 
qualifizieren! Bei genügend Mannschaftsmeldungen (ab 5 Mannschaften) wird bei  den C 7er-
Mannschaften eine eigene Staffel gebildet. Die Spiele der 9-er-Mannschaften bei den A- und B-
Junioren werden auf dem „Spielfelder für das Norweger-Modell“ (siehe wfv-Flyer) 
ausgetragen. 

 



Die Anzahl der Qualifikationsstaffeln und die Anzahl der Mannschaften je Staffel sind von der 
Anzahl der gemeldeten Mannschaften abhängig. Ergeben sich aufgrund der 
Mannschaftsmeldungen nur Staffelgrößen von bis zu sechs Mannschaften, können 
„Mehrfachrunden“ gespielt werden. 
Falls Spiele, auch Entscheidungsspiele, während der Qualifikationsphase aufgrund irgendwelcher 
Gegebenheiten (z.B. Wetter) nicht bis einschl. dem 3. Adventssonntag ausgetragen werden 
können, entscheidet das Los.  
 
Nach Abschluss der Qualifikationsphase werden alle Staffeln aufgelöst.  
 
 
Meisterphase 
 
Bezirksstaffel, Leistungsstaffel und Kreisstaffel 1 
 
Bezirks-, Leistungs- und Kreisstaffel 1 werden mit 11-er Mannschaften gespielt. 
 
Dabei spielen die  
 A-Junioren mit 6  Mannschaften (Doppelrunde) 
 B-Junioren mit 6  Mannschaften (Doppelrunde) 
 C-Junioren mit 6  Mannschaften (Doppelrunde) 
Diese Staffelgröße kann der BJA, wenn es die Mannschaftszahlen erfordern, verändern. 
Wenn Mannschaften für die Kreisstaffel 1 fehlen, rückt/en die punktbeste/n „11er“-
Mannschaften (Punkte/Spiel) aus dem Pool „B“ nach. 
 
Die Einteilung in die Bezirks-, Leistungs- bzw. Kreisstaffel 1 erfolgt gemäß Tabellenstand in der 
Qualifikationsphase (unter Berücksichtigung der erzielten Punkte pro Spiel).  
Der 3. Adventssonntag gilt als Stichtag bis zu dem alle evtl. Entscheidungsspiele erfolgt sein 
müssen, danach entscheidet das Los. Eventuell später eingehende Sportgerichtsurteile (inkl. 
Berufungen) bleiben für die Neueinteilung unberücksichtigt. 
Die restlichen Mannschaften werden in die Kreisstaffeln eingeteilt. 
 
Grundsätzlich kann ein Verein nur mit je einer Mannschaft in einer Leistungsebene vertreten sein 
(ausgenommen: Kreisstaffel). Haben sich mehr als eine Mannschaft eines Vereines/einer 
Spielgemeinschaft für die Bezirks- Leistungs- bzw. Kreisstaffel 1 qualifiziert, nimmt die 
Mannschaft mit der höheren Punktzahl pro Spiel den Platz ein.  
 
Unabhängig davon, werden die Mannschaftsbezeichnungen für die Meisterrunde immer so 
gewählt, dass in der leistungsstärkeren Staffel die „I.“- Mannschaft des Vereins bzw. SGM spielt, 
z.B. BS = Mannschaft I, LS = Mannschaft II, KS = die restlichen Mannschaften. 
 
Kreisstaffel (Pool „B“) 
Die Anzahl der weiteren Kreisstaffeln und deren Mannschaftszahlen richten sich nach der Anzahl 
der verbleibenden Mannschaften. Die Einteilung der Kreisstaffeln erfolgt nach den erreichten 
Punkten pro Spiel in der QualiRunde, bei den Mannschaften aus dem Pool „A“ werden 
diese Punkte mit dem Faktor 3 multipliziert. 
Vereine haben die Möglichkeit bis zum 3. Adventssonntag zur Meisterphase Mannschaften für die 
Kreisstaffel nach zu melden bzw. die Mannschaftsgröße zu ändern. 
 
Ergeben sich aufgrund der Mannschaftsmeldungen nur Staffelgrößen von bis zu sechs 
Mannschaften, werden „Mehrfachrunden“ gespielt. 
 
Dabei spielen die  
 A-Junioren mit 11 oder 91) Mannschaftsgröße 
 B-Junioren mit 11 oder 91)  Mannschaftsgröße 
 C-Junioren mit 11 oder 71) Mannschaftsgröße 
 



1)  Die Vereine können die für ihre A-, B- und C-Junioren-Mannschaft im Vereinsmeldebogen 
erklärte Mannschaftsgröße bis zum 3. Adventssonntag ändern. Diese Mannschaftsgröße ist für 
die Dauer der Meisterschaft unveränderbar. Eine Ummeldung auf 9er- bzw. 7er-
Mannschaftsstärke hat eine Umsetzung in die Kreisstaffel zur Folge. 

 
Nach Ende der Meisterphase gilt der Sieger der Bezirksstaffel als Bezirksmeister und hat das 
Teilnahmerecht für die Aufstiegsspiele zur Landesstaffel (A-, B- und C-Junioren). 
 
Nimmt der Bezirksmeister dieses Recht nicht war, geht es an den Nächstplatzierten über (max. bis 
zum Tabellenplatz 3).  
 
Zur Saison 2021/2022 werden bei den A-, B- und C-Junioren die Regionenstaffeln 
eingeführt. Dafür qualifizieren sich die erstplatzierten Mannschaften aus den Bezirksstaffeln. 
Für die Regionenstaffeln qualifizieren jeweils 5 Mannschaften aus den Bezirk Hohenlohe und 
Unterland. Evtl. Absteiger aus den Landesstaffeln sind zu berücksichtigen 
 
Alle Staffeln werden danach aufgelöst.  
 
 
Pokalwettbewerbe 
Der A- und B-Junioren-Bezirkspokal wird – unabhängig von der Meldung im Vereinsmeldebogen – 
mit 11er-Mannschaften gespielt. 
 
 

Altersbereich D-Junioren (9er-Mannschaften) 
 
Es gibt keine festen Staffeln aus dem Vorjahr! 
Alle Mannschaften spielen im Herbst eine Qualifikationsrunde! 
 
Die Vereine haben die Möglichkeit ihre Mannschaften (Selbsteinschätzung der Leistungsstärke) in 
zwei verschiedene Pools, Pool „A“ (leistungsstärker) und Pool „B“, zu melden. 
 
Qualifikationsphase 
Alle gemeldeten Mannschaften werden in Qualifikationsstaffeln eingeteilt. Dabei spielt der 
Tabellenstand der vorhergehenden Runde keine Rolle. Die Staffeleinteilung erfolgt nach 
Möglichkeit unter regionalen Gesichtspunkten. 
 
Die Anzahl der Qualifikationsstaffeln und die Anzahl der Mannschaften je Staffel sind von der 
Anzahl der gemeldeten Mannschaften abhängig. Ergeben sich aufgrund der 
Mannschaftsmeldungen nur Staffelgrößen von bis zu sechs Mannschaften, können 
„Mehrfachrunden“ gespielt werden. 
  
Falls Spiele, auch Entscheidungsspiele, während der Qualifikationsphase aufgrund irgendwelcher 
Gegebenheiten (z.B. Wetter) nicht bis einschl. dem 3. Adventssonntag ausgetragen werden 
können, entscheidet das Los.  
 
Nach Abschluss der Qualifikationsphase werden alle Staffeln aufgelöst 
 
 
Meisterphase 
Die Mannschaften aus dem Pool „A“ können sich für die Bezirks-, Leistungs- bzw. Kreisstaffel 1 
qualifizieren! 
Wenn Mannschaften für die Kreisstaffel 1 fehlen, rücken die punktbesten „9er“-Mannschaften 
(Punkte/Spiel) aus dem Pool „B“ nach, überzählige Mannschaften werden in die Kreisstaffel 2 
eingeteilt. 
 
 



Talentrunde 
Für die Talentrunde kann sich nur ein Staffelsieger aus dem Pool „A“ qualifizieren  
 
Bezirks-, Leistungs- und Kreisstaffel 1 
Bei Verzicht auf eine in der Qualifikationsrunde erreichte Leistungsebene, erfolgt die Rückstufung 
in die Kreisklasse (Pool „B“). 
 
Die Bezirks-, Leistungs- und Kreisstaffel 1 werden mit  
 6 Mannschaften (Doppelrunde) 
gespielt. 
Diese Staffelgröße kann der BJA, wenn es die Mannschaftszahlen erfordern, verändern. 
 
Die Einteilung in die Bezirks-, Leistungs- bzw. Kreisstaffel 1 erfolgt gemäß Tabellenstand in der 
Qualifikationsphase (unter Berücksichtigung der erzielten Punkte pro Spiel).  
Der 3. Adventssonntag gilt als Stichtag bis zu dem alle evtl. Entscheidungsspiele erfolgt sein 
müssen, danach entscheidet das Los. Eventuell später eingehende Sportgerichtsurteile (inkl. 
Berufungen) bleiben für die Neueinteilung unberücksichtigt. 
Die restlichen Mannschaften werden in die Kreisstaffeln eingeteilt. 
 
Grundsätzlich kann ein Verein nur mit je einer Mannschaft in einer Leistungsebene vertreten sein 
(ausgenommen: Kreisstaffel). Haben sich mehr als eine Mannschaft eines Vereines/einer 
Spielgemeinschaft für die Bezirks- bzw. Leistungsstaffel qualifiziert, nimmt die Mannschaft mit der 
höheren Punktzahl pro Spiel den Platz ein.  
 
Unabhängig davon, werden die Mannschaftsbezeichnungen für die Meisterrunde immer so 
gewählt, dass in der leistungsstärkeren Staffel die „I.“- Mannschaft des Vereins bzw. SGM spielt, 
z.B. BS = Mannschaft I, LS = Mannschaft II, KS = die restlichen Mannschaften. 
 
Kreisstaffel (Pool „B“) 
Die Anzahl der weiteren Kreisstaffeln und deren Mannschaftszahlen richten sich nach der Anzahl 
der verbleibenden Mannschaften. Die Einteilung der Kreisstaffeln erfolgt nach den erreichten 
Punkten pro Spiel in der QualiRunde, bei den Mannschaften aus dem Pool „A“ werden 
diese Punkte mit dem Faktor 3 multipliziert. 
Vereine haben die Möglichkeit bis zum 3. Adventssonntag zur Meisterphase Mannschaften für die 
Kreisstaffel nach zu melden bzw. die Mannschaftsgröße zu ändern. Diese Mannschaftsgröße ist 
für die Dauer der Meisterschaft unveränderbar. 
 
Ergeben sich aufgrund der Mannschaftsmeldungen nur Staffelgrößen von bis zu sechs 
Mannschaften, werden „Mehrfachrunden“ gespielt. 
 
Nach Ende der Meisterphase gilt der Sieger der Bezirksstaffel als Bezirksmeister. 
 
Der Sieger der Bezirksstaffel, der Leistungsstaffel und der Kreisstaffel 1 erhält einen Wimpel, die 
Sieger der restlichen Kreisstaffeln sind Staffelsieger.  
 
Alle D-Juniorenstaffeln – gleich welcher Leistungsebene – werden aufgelöst. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Altersbereich C- und D-Junioren (7er-Mannschaften) 
 
Qualifikationsphase 
Alle gemeldeten 7er-Mannschaften werden in Qualifikationsstaffeln eingeteilt. Dabei spielt der 
Tabellenstand der vorhergehenden Runde keine Rolle. Die Staffeleinteilung erfolgt nach 
Möglichkeit unter regionalen Gesichtspunkten. 
 
Falls Spiele, auch Entscheidungsspiele, während der Qualifikationsphase aufgrund irgendwelcher 
Gegebenheiten (z.B. Wetter) nicht bis einschl. dem 3. Adventssonntag ausgetragen werden 
können, entscheidet das Los.  
 
Nach Abschluss der Qualifikationsphase werden alle Staffeln aufgelöst 
Meisterphase 
 
Kreisstaffel 
Die Einteilung der Kreisstaffeln erfolgt nach den erreichten Punkten pro Spiel in der QualiRunde. 
 
Vereine haben die Möglichkeit bis zum 3. Adventssonntag zur Meisterphase Mannschaften für die 
Kreisstaffel nach zu melden bzw. die Mannschaftsgröße zu ändern. Diese Mannschaftsgröße ist 
für die Dauer der Meisterschaft unveränderbar. 
 
Der Sieger der Kreisstaffel 1 ist Meister und erhält einen Wimpel.  
 
Ergeben sich aufgrund der Mannschaftsmeldungen (Herbstrunde und/oder Meisterphase) nur 
Staffelgrößen von bis zu sechs Mannschaften, können „Mehrfachrunden“ gespielt werden. 
 
 
 
 
 

Altersbereich E-Junioren 
 
Es gibt keine festen Staffeln aus dem Vorjahr! 
Alle Mannschaften spielen im Herbst eine Qualifikationsrunde! 
 
Die Vereine haben die Möglichkeit ihre Mannschaften (Selbsteinschätzung der Leistungsstärke) in 
drei verschiedene Pools, Pool „A“ (leistungsstärker), Pool „B“ und Pool „C“ (Anfänger), zu 
melden. 
 
Die Staffelgrößen in der Qualifikations- als auch in der Meisterphase ergeben sich durch die 
im Rahmenterminplan festgelegten Spieltage. 
 
Die Staffeleinteilung erfolgt in der Qualifikationsphase in erster Linie unter regionalen 
Gesichtspunkten. Nach Abschluss der Qualifikationsphase werden alle Staffeln aufgelöst.  
Bei der Einteilung der Meisterphase werden die Tabellenstände der Qualifikationsphase zur 
Einteilung herangezogen. Ein Wechseln der Mannschaften zwischen den Pools ist nicht möglich. 
 
Der Sieger der Kreisstaffel „A1“ gilt als Bezirkssieger. 
 
Die Erstplatzierten der restlichen Staffeln der Frühjahrsrunde gelten als Staffelsieger der 
Spielrunde. 
Spielergebnisse der Qualifikationsphase bleiben grundsätzlich unberücksichtigt. 
 
Vereine haben die Möglichkeit bis zum 3. Adventssonntag Mannschaften nach zu melden. 
 
 



Altersbereich F-Junioren und Bambini 
 
 
Die Spieltageangebote des Bezirks gehen Ihnen mit einem separaten Schreiben rechtzeitig zu. 
 
Das Spielangebot richtet sich nach denen im Rahmenterminkalender ausgewiesenen Spieltagen 
der E-Junioren. 
 
Samstag / Sonntag  26. / 27.09.2020 
 
Samstag / Sonntag  10. / 11.10.2020 
 
Samstag / Sonntag  17. / 18.10.2020 
 
Samstag / Sonntag  24. / 25.10.2020 
 
Samstag / Sonntag  17. / 18.04.2021 
 
Samstag / Sonntag  24. / 25.04.2021 
 
Samstag / Sonntag  08. / 09.05.2021 
 
Samstag / Sonntag  15. / 16.05.2021 
 
Samstag / Sonntag  12. / 13.06.2021 
 
Samstag / Sonntag  19. / 20.06.2021 
 
 

 



Altersbereich B- bis D-Juniorinnen 
 
Es gibt keine festen Staffeln aus dem Vorjahr! 
Alle Mannschaften spielen im Herbst eine Qualifikationsrunde! 
 
Sollten in jedem der o.a. Altersbereiche genügend Mannschaftsmeldungen vorliegen, wird im 
Qualifikations-System gespielt.  
 
Nach Abschluss der Qualifikationsphase werden alle Staffeln aufgelöst. Bei der Einteilung der 
Meisterphase (1x Bezirks- und mindestens 1x Kreisstaffel) werden die Tabellenstände der 
Qualifikationsphase zur Einteilung herangezogen.  
Der 3. Adventssonntag gilt als Stichtag bis zu dem alle evtl. Entscheidungsspiele erfolgt sein 
müssen, danach entscheidet das Los. Eventuell später eingehende Sportgerichtsurteile (inkl. 
Berufungen) bleiben für die Neueinteilung unberücksichtigt. 
 
Falls Spiele während der Qualifikationsphase aufgrund irgendwelcher Gegebenheiten (z.B. Wetter) 
nicht bis einschl. dem 3 Adventssonntag ausgetragen werden können, entscheidet der 
Bezirksjugendausschuss über die Qualifikation mit einfacher Mehrheit. 
 
Ergeben sich aufgrund der Mannschaftsmeldungen nur Staffelgrößen von bis zu 6 Mannschaften, 
werden „Mehrfachrunden“  gespielt. 
 
Die Erstplatzierten der jeweiligen Staffel der Meisterphase gelten als Meister der Spielrunde; 
Spielergebnisse der Qualifikationsphase bleiben grundsätzlich unberücksichtigt. 
 
Vereine haben die Möglichkeit bis zum 3. Adventssonntag Mannschaften für die Kreisstaffel 
nachzumelden, dies gilt nicht wenn in Vor- und Rückrunde gespielt wird. Aufgrund der besonderen 
Situation im Mädchenbereich (geringe Mannschaftszahlen, Entfernung) behält sich der 
Bezirksjugendausschuss vor – aufgrund dieser Ab- und Nachmeldungen – den 
Qualifikationsschlüssel für die Meisterrunde auch nach Abschluss der Herbstrunde nachträglich zu 
ändern. 
 
Pokalwettbewerbe 
Der B- und C-Juniorinnen-Bezirkspokal wird – unabhängig von der Meldung im Vereinsmelde-
bogen – mit 7er-Mannschaften gespielt. 
2020/2021 wird ein gemeinsamer Pokalwettbewerb mit Hohenlohe gespielt. 
Mindestteilnehmerzahl 8 Mannschaften je Wettbewerb. 
 
 

Altersbereich E-Juniorinnen 
 
Alle Spiele werden in Form von Spieltagen durchgeführt. 
 
Einzelne Spielverlegungen sind aufgrund der Spieltage nicht möglich; ggf. kann ein kompletter 
Spieltag verlegt werden. Spiele, die aufgrund unterschiedlichster Gründe nicht stattfinden können, 
werden ersatzlos gestrichen. 
 
Für die Feld- und Hallenspiele dieser Altersklasse muss für die Spielerinnen kein Spielrecht 
(Spielerpass) erteilt worden sein. Es wird weder auf dem Feld noch in der Halle eine Meisterschaft 
gespielt. 
 
Das Spielangebot richtet sich nach denen im Rahmenterminkalender ausgewiesenen Spieltagen 
der F-Junioren und Bambini. 
 
 
gez. Fritz Gutöhrle 
(Bezirksjugendspielleiter) 



Erstellung der Tabellen bei Punktgleichheit  
 
In allen Altersklassen (ausgenommen E-J´innen, FJ und Bam) werden die Platzierungen über 
Punkte (Tordifferenz entscheidet nicht) erstellt. Für Plätze, die eine Bedeutung haben, werden bei 
Punktgleichheit Entscheidungsspiele durchgeführt.  
Endet das Entscheidungsspiel nach der regulären Spielzeit unentschieden, erfolgt ein sofortiges 
Strafstoßschießen (keine Verlängerung). 
 
Sind mehr als zwei Vereine punktgleich werden mehrere Entscheidungsspiele nach folg. Regelung 
durchgeführt: 
 
(A) Drei gleich platzierte Mannschaften spielen um einen Platz:  
1. ein Verein erhält Freilos  
2. die beiden anderen Vereine bestreiten ein Spiel  
3. der Sieger dieses Spiels spielt nun gegen den „Freilosbesitzer“ um den freien Platz  
 
(B) Drei gleich platzierte Mannschaften spielen um zwei Plätze  
1. ein Verein erhält Freilos  
2. die beiden anderen Vereine bestreiten ein Spiel  
3. der Sieger ist qualifiziert  
4. der Verlierer spielt nun gegen den „Freilosbesitzer“ um den zweiten freien Platz  
 
Gemäß dem Staffeltagsbeschlusses 2008 werden die Spiele nicht auf neutralem Platz gespielt. 
Das Heimrecht wird durch Losentscheid ermittelt. Der Sieger des Spieles hat die 
Schiedsrichterkosten zu tragen. 
 
Bei Plätzen, die keine Bedeutung mehr haben, wird nach der Tordifferenz die Tabelle erstellt. 
 
In den Altersklassen E-J´innen, FJ und Bambini werden keine Tabellen geführt. 
 
 

Regelung Spielverlegungsanträge 
 
Möglichkeiten der Spielverlegungen: 
1.  nach den Kriterien der Durchführungsbestimmungen des wfv (muss keine Zustimmung des 

Gegners eingeholt werden) 
2.  Spielverlegung mit Zustimmung des Gegners (Verlegungsgrund braucht nicht benannt werden) 
 
Vorgehensweise: 
zu 1. die Verlegungsgründe sind in den Durchführungsbestimmungen beschrieben 
 - Durchführungsbestimmungen Jugendfußball  
  - 4. An- und Absetzung der Spiele 
  und 
 - Jugendordnung 
  - §21 An- und Absetzung von Spielen 
 
 - den Nachholtermin setzt der Staffelleiter fest 
 
zu 2. Staffeln mit Schiedsrichtereinteilung  
 - der Antrag der Spielverlegung muss spätestens eine Woche vor dem lt. Spielplan 

angesetzten Termin bzw. vor dem neuen Termin (bei einer Spielvorverlegung) durch 
Einstellung in das DFBnet erfolgen und zu diesem Zeitpunkt auch vom Gegner befürwortet 
sein  

 - dabei ist zu beachten, dass einer Verlegung auf einen späteren Spieltermin nur auf den 
nächstmöglichen Nachholtermin lt. Rahmenterminkalender von der spielleitenden Behörde 
zugestimmt wird 

 



 Staffeln ohne Schiedsrichtereinteilung 
 - gleiche Bedingungen wie bei Staffel mit Schiedsrichtereinteilung 
 -  hier ist eine Spielverlegung bis zu einen Tag vor dem Spieltermin möglich  
 - erfolgt die Antragstellung erst nach Ablauf der 7-Tage-Frist, dann müssen beide Vereine, 

den Antrag bzw. die Zustimmung, über das wfv-Postfach an den Staffelleiter, den 
stellvertretenden Staffelleiter und den Bezirksjugendspielleiter richten 

 
 Der von den Vereinen vorgeschlagene Verlegungstermin darf kein anderes Spiel auf der 

Sportanlage verdrängen! 
 
 Ein Spiel kann nur einmal ohne Vorlage von Gründen verlegt werden! 
 
Der im DFBnet angezeigte Spielstatus ist verbindlich! 
 
 

Spielklassenzugehörigkeit einer SGM 
 
Neubildung bzw. Erweiterung 
- bisherige Spielklasse des federführenden Vereins 
- bisherige Spielklasse, wenn zu einer bestehenden SGM ein Verein hinzu kommt und kein Verein 

ausscheidet 
- max. 3 Vereine möglich 
 
Die Ausnahmeregelung aus Spieljahr 2016/2017 behält Gültigkeit: 
- eine SGM, die bereits in der aktuell laufenden Saison 2018/2019 aus mehr als drei Vereinen 

besteht, wird auch für die Saison 2019/2020 mit mehr als drei Vereinen genehmigt, wenn sich 
deren Zusammensetzung (gleiche Vereine) nicht ändert  

 
 

Einsatz von Spielern in den Kreisstaffeln 
 
Die Kreisstaffeln werden in der Frühjahrsrunde nach den erreichten Ergebnissen aus der 
QualiRunde im Herbst nach Leistungsstärke eingeteilt, von KS 1 bis KS xx. 
 
Wenn ein Verein in den Kreisstaffeln mit mehr als einer Mannschaft vertreten ist, dann dürfen aus 
der leistungsstärkeren Kreisstaffelmannschaft innerhalb von zehn Tagen max. 2 Spieler in der 
leistungsschwächeren Kreisstaffelmannschaft eingesetzt werden.  
 


